
Ein TV-Team stellt Laatzener Silvesterkrawalle nach. Foto: Irving Villegas

Krawalle mit Styropor-Steinen
TV-Team stellt Silvester-Angriffe auf Laatzener Feuerwehrleute von 2023/2024 nach – für die VOX-SENDUNG
„DOC CARO – LEBEN HAUTNAH“
LAATZEN. Feuerwehrmann Ro-
bert Voigtländer zielt, dann wirft
er die etwa zwei Meter lange
Eisenstange in die Windschutz-
scheibe des Einsatzwagens.
„Das bricht einem das Herz“,
sagt er. „Sonst behandeln wir
unsere Fahrzeuge immer sehr
pfleglich.“

Um die Scheibe muss er sich
allerdings nicht mehr sorgen. Sie
war bereits voller Risse. Denn sie
ist das Original aus dem Feuer-
wehrauto, in dem die Einsatz-
kräfte der Laatzener Feuerwehr
in der Silvesternacht 2023/2024
von mehreren Jugendlichen auf
derStraßeAmWehrbuschange-
griffen worden waren. Die vor
knapp zwei Jahren beschädigte
Scheibe ist nun aus einem be-
sonderenAnlassmit einemHolz-
gestell vor die intakte Front-
scheibe des Wagens montiert
worden.

SENDUNG ÜBER GEWALT
GEGEN EINSATZKRÄFTE

Für eine neue Folge des VOX-
Formats „Doc Caro – Leben
hautnah“ zum Thema Gewalt
gegen Einsatzkräfte stellt ein
Filmteam der Produktionsfirma
Spin TV Special Interest den An-
griff auf die Rettungskräfte
nach. Dabei mimen zehn Freiwil-
lige aus den Laatzener Orts-
feuerwehren die jugendlichen
Straftäter. Zehn weitere helfen
beimAuf-undAbbauderSzene-
rie. Dafür haben sie Paletten und
eine Feuerschale als Barrikaden
auf der Straße platziert. Diese
sollen den brennenden Tannen-
baum ersetzen, mit dem die Ein-
satzkräfte in der Silvesternacht

in den Hinterhalt Am Wehr-
busch gelockt worden waren.

Auf die Laatzener Silvesterkra-
walle sei das Filmteam bei Re-
cherchen im Internet gestoßen,
sagt Dr. Carola Holzner, die im
Jahr 2022 für Sat.1 die Doku-Rei-
he „Doc Caro – Einsatz mit Herz“
gedreht hat. 2023 wechselte die
Notfall- und Intensivmedizinerin
mit dem Format „Doc Caro – Je-
des Lebenzählt“ zuVOX. In Laat-
zen drehten sie und ihr Team die-
se Woche für ihre aktuelle Doku-
Reihe „Doc Caro – Leben Haut-
nah“.

„Bei dem
Thema Gewalt
gegen Einsatz-
kräfte er-
schreckt es
mich, dass
ganz viele
Menschen gar
nicht wissen,
dass das jeden
Tag in Deutsch-
land passiert“,
sagt die Ärztin. Erzähle man da-
von, reagierten die Menschen
schockiert – das zeige, dass bei
diesem Thema deutlich mehr
Aufklärungsbedarf bestehe.

Die Silvesterkrawalle in Laat-
zen seien sogar doppelt
schlimm, weil die Feuerwehr be-
wusst in einen Hinterhalt ge-
lockt wurde. „Das ist vorsätzli-
che Gewalt an Hilfskräften“, be-
tont Holzner. Daher sei es wich-
tig, in der Öffentlichkeit darüber
zu berichten.

Gedreht wurde die Szene mit
den Angriffen auf die Feuer-
wehrleute bei strömenden Re-
gen. Allerdings nicht an dem
Originalschauplatz Am Wehr-
busch, sondern in der Parallel-
straße, dem nördlichen Teil des
Bahnwegs, der seit April dieses
Jahres für den Fahrzeugverkehr
gesperrt ist.

Bereits um 12 Uhr hat Auf-
nahmeleiterin Nicole Golks
einen Zebrastreifen, wie es ihn
Am Wehrbusch gibt, mit schwer
entflammbaren Moltonstreifen
auf die Straße geklebt. Ab 21
Uhr werfen die vermummten
Feuerwehrleute bei ihrem
schauspielerischen Einsatz dann
„Pflastersteine“ auf das dort
stehende Einsatzfahrzeug – die-
se sind aus Styropor und stam-
men aus einem Verleih für Film-
requisiten. Wie in der Silvester-
nacht 2023/2024 werden bei
dem Dreh auch mehrere Feuer-
werkskörper gezündet, wofür
die Stadt vorab die Genehmi-
gung erteilt hatte.

„Es ist schon ein mulmiges
Gefühl, jetzt selber einen der
Angreifer zu spielen“, sagt ein
Feuerwehrmann, der nament-
lich nicht genannt werden will.
„Mein erster Gedanke war:

,Hoffentlich erkennt man mich
nicht‘.“ Darüber müssen sich
die Einsatzkräfte jedoch keine
Sorgen machen. Denn ihre Ge-
sichter sind für den Dreh gut ver-
hüllt. Sie haben ihre Flamm-
schutzhauben mitgebracht, die
sie normalerweise unter den
Helmen tragen.

KEBAP UND DIXI-TOILETTEN
AM FILMSET

Weil die zwei Kameraleute die
Angriffe aus verschiedenen
Perspektiven filmen wollen,

müssen die
Feuerwehr-
leute wieder
und wieder
ihren Einsatz-
wagen atta-
ckieren. Viele
von ihnen
sind insge-
samt mehr als
sechs Stun-
den am Dreh-

ort. Daher hat Aufnahmeleiterin
Golks nicht nur Grillplatten vom
„Bosporus Kebap Haus“ in Alt-
Laatzen bestellt, sondern auch
zwei Dixi-Toiletten.

Um Anwohner durch die rea-
listisch wirkenden Szenen nicht
zu erschrecken, hat das Film-
team zuvor in allen umliegenden
Häusern Infozettel verteilt. Zwei
Security-Leute sperren das Set
außerdem ab und informieren
Passanten über den Dreh – auch
um zu verhindern, dass etwaige
couragierte Spaziergänger in die
Szene eingreifen. An zwei weite-
ren Drehtagen wurden Orts-
brandmeister Sven Wenger – ab
Dezember ist er Stadtbrandmeis-

ter – und weitere Feuerwehrleu-
te interviewt, die bei den Silves-
terkrawallen im Einsatz waren.
Unter ihnen sind auch Marina
Oberwelland und Jan Kasten.
„Für mich war gleich klar, dass
ich bei dem Dreh dabei sein
möchte“, sagt Oberwelland.
„Ich wollte erzählen, wie es war.
Denn es ist einfach nicht in Ord-
nung, Rettungskräfte anzugrei-
fen, die helfen wollen.“ Und
Kasten erläutert: „Ich will deut-
lich machen, wie es den Betroffe-
nen geht, denn so etwas geht
nicht spurlos an einem vorbei.“

EINSATZKRÄFTE HABEN
ANGRIFF NOCH NICHT
VERARBEITET

Zuvor war „Doc Caro“ mit den
Feuerwehrleuten, die den An-
griff erlebt hatten, im Einsatz-
wagen zum Wehrbusch gefah-
ren. Dort wurden die Original-
Audioaufnahmen des Angriffs
abgespielt. „Dort im Einsatzwa-
gen zu sitzen, wo es passiert ist,
war für mich und die Kollegen
sehr emotional“, berichtet Ca-
rola Holzner. „Mich hat sehr be-
ängstigt zu hören, was damals
passiert ist.“ Auch bei den Laat-
zener Feuerwehrleuten habe
die Situation wieder Emotionen
ausgelöst. Das zeige, dass sie
den Angriff noch nicht verarbei-
tet haben und das Thema noch
einmal aufarbeiten müssten,
auch mit professioneller Hilfe.

„Wenn man in einer Situation
war, in der man Todesangst hat-
te, geht das nicht spurlos an
einem vorbei“, erklärt Holzner,
die in Duisburg im Helios-Klini-
kum arbeitet. Sie verrät: „Ich

hatte selber einmal einen Ein-
satz als Notärztin, nach dem ich
eine posttraumatische Belas-
tungsreaktion hatte, die ich
auch nicht erkannt habe.“ Zum
Glück habe es Menschen gege-
ben, die ihr gesagt hätten, dass
sie sich dringend Hilfe holen
müsse – was sie dann auch ge-
tan habe. „Ich hätte meinen Job
sonst irgendwann nicht mehr
ausüben können, da das Fass
übergelaufen wäre.“

SO WAR ES IN DER
SILVESTERNACHT 2023/2024

Geschätzte 40 Personen stan-
den an dem fraglichen Silvester-
abend 2023/2024 in einem
Pulk, als die Angriffe gegen die
Feuerwehr starteten. Die Polizei
hatte nach einer Auswertung
von Handyvideos, die auch die
Attacken gegen den Mitarbeiter
eines Abschleppunternehmens
zeigten, diverse Beschuldigte
ermittelt. Ein Heranwachsen-
der, der einen Stein in Richtung
Feuerwehrauto geworfen ha-
ben soll und nachweislich an
den Tritten und Schlägen gegen
den Mitarbeiter beteiligt war,
wurde im April 2024 zu einer
Haftstrafe verurteilt.

2 Die Folge der „Doc Caro“-Reihe
soll im Frühjahr 2026 ausgestrahlt
werden. Neben der Laatzener
Feuerwehr kommen in der 90-mi-
nütigen Sendung, die an einem
Mittwoch um 20.15 Uhr auf VOX
gezeigt wird, unter anderem auch
Rettungskräfte und Krankenpfle-
ger aus Ravensburg zu Wort, die
von Patienten angegriffen wur-
den.

„Mich hat sehr beängstigt zu hören, was damals passiert ist“: Die Ärztin Carola Holzner alias "Doc
Caro" spricht mit dem damaligen Ortsbrandmeister - inzwischen Stadtbrandmeister - Sven Wenger
über die Silvesterkrawallen 2023/24 in Laatzen-Mitte. Foto: Stephanie Zerm

„Mein erster
Gedanke war:

,Hoffentlich erkennt
man mich nicht‘“

Feuerwehrmann
Feuerwehr Laatzen

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

GÄNSE UND ENTEN
bis 13.12.2025 ganz einfach bestellen

Jetzt für
Weihnachten
bestellen*

Gans einfach bestellen:
Gans oder Ente in unseren
Filialen oder online bis
13.12.2025 bestellen*

Gans einfach abholen:
komplett mit Soße und
Rotkohl am gewünschten
Tag abholen

Gans | 139,90 €
Ente | 59,90 €*s
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AIDA FRÜHBUCHER SPECIAL
Traumurlaub mit Bordguthaben
viele weitere Routen mit Bordguthaben verfügbar

Ferientraum Reisen – Ihr Kreuzfahrtexperte mit Premium-Service
Leinen los für Ihren Traumurlaub!

11 Nächte Norwegens Fjord-Welterbe
ab/bis Hamburg mit AIDAprima

Reistermine: 21.5.-1.6.2026 | 13.8.-24.8.2026 |
24.8.-4.9.2026 | 14.9.-25.09.2026
Beispielroute: ab Hamburg - Seetag - Bergen
- Alesund - Geiranger Fjord - Geirangerfjord
Passage - Trondheim - Molde - Måløy- Flam
- Welterbe Nærøyfjord-Passage - Haugesund -
Seetag - Hamburg

PREMIUM
Kabinen

pro Person in Euro
Beispieltermin
14.09.2025

Innen ab 1.725,-
Meerblick ab 2.085,-
Veranda ab 2.470,-

ab € 1.725,- ab/bis Hafen
inkl. 300 Euro Bordguthaben pro Kabine

Im Büntefeld 3 ∙ 30974 Wennigsen-Holtensen
Öffnungszeiten Mo-Fr. 9-18 Uhr und Sa. 9-14 Uhr

Tel: (0 51 09) 56 3000 www.clubschiffteam.de

Veranstalter AIDA Cruises
Bordguthaben Aktion gültig bis 15.12.2025

Reisetermine: 11.4.-18.4.2026 | 25.4.-2.5.2026 |
4.7. - 11.7.2026 | 1.8. - 8.8.2026 | 15.8. - 22.8.2026
Beispielroute: ab Warnemünde - Tag auf See -
Kristiansand - Bergen - Vik - Eidfjord - Tag auf See
- Warnemünde

PREMIUM
Kabinen

pro Person in Euro
Beispieltermin
25.04.2026

Innen ab 915,-
Meerblick ab 1.300,-
Balkon ab 1.545,-

ab € 915,- ab/bis Hafen
inkl. 200 Euro Bordguthaben pro Kabine

Veranstalter AIDA Cruises
Bordguthaben Aktion gültig bis 15.12.2025

Irrtümer, Druckfehler, Zwischenverkauf vorbehalten,limitierte Verfügbarkeit

7 Nächte Norwegens Fjorde
ab/bis Warnemünde mit AIDAdiva

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 04.12.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
0511 - 69 17 69

*keine Diagnostik

St. Johannis Apotheke
Apothekerin Claudia Rüster

Pettenkoferstr. 2 | 30880 Laatzen
Mo. - Fr. 08.00 - 19.30 Uhr | Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

33442701_002625

35025201_002625

31885901_002625

33246101_002624

32564801_002625

Lokales2 Sonnabend, 29. November 2025


